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Liebe Frauen und Männer im Verschönerungsverein Pfaffendorf! 

Liebe Freunde und Förderer unseres Vereins! 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Wieder mit einem Mitteilungsblatt wollen wir Ihnen Nachrichten aus dem Verein und aus Pfaffendorf 
weitergeben, um so auch weiterhin den Kontakt zu unseren Mitgliedern sowie zu den Freunden und 
Förderern unseres Vereins zu halten.  
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Auch die gewohnte und immer gern gesehene Weihnachtskarte werden Sie erhalten. Es ist und bleibt guter 
Brauch, sich bei allen Pfaffendorferinnen und Pfaffendorfern zu bedanken für die Unterstützung und den 
Zuspruch, die der Verein im vergangenen Jahr erfahren hat. Und wir hoffen, dass diese Unterstützung und 
dieser Zuspruch auch im kommenden Jahr unsere Arbeit und unseren Einsatz für unser Pfaffendorf 
begleiten werden. 
Ein besonderer DANK an alle Frauen und Männer, die unsere Blumenbeete und Kapellen hegen und 
pflegen. 
Zugleich nutzen wir gerne die Gelegenheit, Ihnen, Ihren Familien und allen, die wir so erreichen können, 
ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest zu wünschen und ebenso ein gutes Neues Jahr 2024. 

Für den gesamten Vorstand des Verschönerungsvereins Pfaffendorf grüßen in Verbundenheit 

Eure/ Ihre 

    

Gerhard Bruchhof    Dr. Joachim Zimmermann 

Vorsitzender     Stellvertreter   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedes Mal, wenn zwei Menschen 
einander verzeihen – ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn ihr Verständnis zeigt 
für eure Kinder – ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn ihr einem Menschen 
helft – ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn jemand beschließt, 
ehrlich zu leben – ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn ein Kind geboren wird 
– ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn du versuchst, deinem 
Leben einen neuen Sinn zu geben – ist 
Weihnachten. 

Aus Brasilien 
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Nachrichten aus dem Verein und aus Pfaffendorf 2023 

 

Runder Tisch für Tempo 30 und Radweg in der Emser Straße  
Auf unsere Initiative in der VVV-Info 2022 „Tempo 30 in der gesamten Emserstraße“ 
trafen sich am 28.02.2023 Vertreter der Koblenzer Stadtratsfraktionen und dem 
Vorstand des Vereins und besprachen dieses Thema für die gesamten Emser 
Straße. Alle Beteiligten waren sich einig, dass dies der richtige Weg zum Schutz von 
Radfahrern und Fußgängern ist. In den Monaten April und Mai folgten Gespräche mit 

den Bundestagsabgeordneten Josef Oster CDU und Thorsten Rudolph SPD. Auch sie sahen die 
Notwendigkeit, das Tempo zu reduzieren und den Ausbau des Radweges - weg von der Emserstraße – im 
Auge zu behalten. Leider ist die Temporeduzierung bis heute nicht erfolgt. 
 

 

„Dreck-weg-Tag“ am 18. März 2023 
Am Samstag, dem 18. März 2024 hat sich der VVV zusammen mit vielen 
Pfaffendorferinnen und Pfaffendorfern wieder am „Dreck-weg-Tag“ in Koblenz 
beteiligt, damit unser schönes Pfaffendorf eben schön bleiben kann. Reichlich Müll 
konnte wieder vom Straßenrand, von Parkplätzen, am Rheinufer, im Bienhorntal 
gesammelt und entsorgt werden. Die 32 fleißigen Helferinnen und Helfer konnten sich 

nach der Sammelaktion gemeinsam in den Vereinsräumen in der Pfaffendorfer Grundschule mit Getränken 
und Brötchen stärken. Der VVV bedankt sich für die große Unterstützung bei der Reinigungsaktion. 
 
 

Eifelblickhütte 
Nach dem Corona-bedingten Tief hat sich die Belegung der Eifelblickhütte wieder gut entwickelt. Jedes 
Wochenende zwischen März und Oktober ist die Freizeitanlage belegt. Viele Familien-, Schul- Betriebs-, 
und Geburtstagsfeiern, Kommunionen, Konfirmationen und Hochzeiten wurden und werden dort 
abgehalten. Damit wird auch der finanzielle Spielraum für die Wahrnehmung von Aufgaben im Verein wieder 
besser. Wir danken Klaus Fachbach und Elke Bruchhof für die Bearbeitung der Anfragen und Betreuung 
vor Ort. Reservierungen für das Jahr 2024 können ab sofort getätigt werden. (siehe Internetseite VVV-
Pfaffendorf) 
 

Und es gibt einige Aufgaben, die vor uns liegen. Im Wald um die Eifelblickhütte stand 
eine Reihe toter Bäume. Durch herabfallende Äste waren spielende Kinder und 
Wanderer bedroht. Zur Wahrnehmung der uns obliegenden 
Verkehrssicherungspflicht mussten die Bäume gefällt werden. Der Ertrag durch 
den Verkauf des Holzes blieb hinter den Erwartungen zurück, weil die Bäume schon 
bis zur Hälfte verfault waren. 

Der Verein muss zeitnah die Kompensation an Bäumen und Sträuchern an der Eifelblickhütte pflanzen, 
um entsprechende Verluste beim Wiederaufbau der abgebrannten Hütte zu ersetzen. Die Freigabe der 
Bestellung ist erfolgt. Das Amt 67 der Stadt Koblenz hilft bei der Pflanzung. Zu Finanzierung kann zum Teil 
auf zweckgebundene Spenden zurückgegriffen werden. 

 

Mitgliederversammlung des Verschönerungsvereins Pfaffendorf VVV 1879 e.V. 
am 12. Juli 2023 
Zur Mitgliederversammlung unseres Vereins, die ja auch immer die Gelegenheit zur 
Mitbestimmung im Verein, zur breiten Information und zum Gespräch bietet, ist in 
diesem Jahr an die Eifelblickhütte eingeladen worden, verbunden mit der Einladung 
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zu einem anschließenden Grillfest, um die enge Verbindung des Vereins zur Eifelblickhütte zu 
unterstreichen.  
Der Vereinsvorsitzende Gerhard Bruchhof begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einer gut 
besuchten Mitgliederversammlung. In seinem Tätigkeitsbericht über die Zeit seit der letzten 
Mitliederversammlung konnte er sich weitgehend auf Berichte aus der letzten VVV-Info beziehen. 

Auf Grund des Rücktritts von Melanie Engels von ihrer Funktion als Kassiererin des Vereins (aus privaten 
Gründen), konnte kein Kassenbericht vorgelegt werden. Mit einstimmiger Billigung der Versammlung soll 
dieser bei der nächsten Mitgliederversammlung vorgelegt werden. Ebenso wird der Tagesordnungspunkt 
„Entlastung des Vorstands“ auf die nächste Mitgliederversammlung verschoben.  

In angeregter Diskussion wurden Entwicklungen im Verein und in der Gemeinde Pfaffendorf besprochen. 
Mit Interesse wurde die Mitteilung aufgenommen, dass der Verein ab sofort Führungen durch den Stadtteil 
Pfaffendorf anbietet. In guter Stimmung ging die Mitgliederversammlung ins Grillfest über. Die 
Mitgliederversammlung mit einem Grillfest zu verbinden und der Versammlungsort „Eifelblickhütte“ haben 
guten Anklang gefunden. 

Nach dem Abgang von Frau Engels sucht der Vorstand dringend eine Person, die bereit ist, den 
Posten des Kassenwartes längerfristig zu übernehmen. Eine Einarbeitung durch den Vorsitzenden 
ist garantiert. Kenntnisse in Excel sind erwünscht.  

 

 
Pfaffendorfer Winzer 
Das Projekt „Pfaffendorfer Winzer“ erfreut sich in unserem Stadtteil immer größerer 
Beliebtheit. Über 350 Reben sind bisher in privaten Gärten und auf öffentlichen 
Flächen gepflanzt. Die in diesem Jahr gelesenen Trauben der Sorte „Johanniter“ 
erbrachte einen Ertrag von 275 kg. Das Lesegut wird im Weingut Karl Lunnebach zu 
Wein verarbeitet. Gespannt sind wir auf die Qualität des Jahrgangs 2023. 
Die Gruppe hat sich im Januar 2023 an der Fackelwanderung „Kunst-Bilder im 
Heyerberg“ beteiligt und im September eine Weinberg-Führung im Bienhorntal mit 
anschließender Verkostung durchgeführt.  

Für 2024 ist im Bienhorntal eine Aktion mit dem Ziel der Erstellung einer Schautafel 
zum „Weinbau im Bienhorntal“ geplant. 

Der erste Pfaffendorfer „Johanniter-Wein“ Jahrgang 2022 

 

Der Verschönerungsverein betreut die Reben auf den öffentlichen Flächen zusammen mit der Familie 
Löwenstein. Familie Löwenstein steht allen „Winzern“ mit Rat und Tat gerne zur Verfügung. Gerade in den 
ersten Jahren ist der richtige Rebenschnitt für das Wachstum sehr wichtig. Bei Fragen, Anregungen und 
Unterstützung bitte melden! 

 
 

Verschönerungsverein lud zur Bürgerversammlung 
„Neubau Pfaffendorfer Brücke“ ein 
Am 18. August trafen sich 38 Vereinsmitglieder und 
Interessierte Bürger in den Räumen des Baubüros an der 
Pfaffendorfer Brücke. Tiefbauamtsleiter Kai Mifka und Karl 
Thomas von der Stadt Koblenz gaben einen detaillierten 

Überblick über die begonnenen Arbeiten und den gesamten Brückenneubau. Alle Fragen der Anwesenden 
konnte Herr Mifka ausführlich beantworten. Diese Veranstaltung werden wir bei weiterem Fortgang der 
Brückenarbeiten in 2024 wiederholen. 
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Hirspeler Pfad schon seit zwei Jahren und Weg ins Bienhorntal gesperrt 
Es ist ein unhaltbarer Zustand, dass sie Treppenverbindung von der Bienhornstraße zur Ellingshohl und 
der Weg ins Bienhorntal gesperrt sind. Diese viel genutzten Wegeverbindungen müssen dringend geöffnet 
werden. Bis heute ist nicht erkenntlich, warum diese Wegeverbindungen gesperrt wurde. Denn die 
Begrenzungsmauer Hirspeler Pfad und die „Alte Mühle“ mit dem Eingangsbogen zum Tal haben sich in den 
letzten Jahren nicht verändert. Wir fordern die Stadt Koblenz zum dringenden Handeln auf, damit die 
Öffnung der Wege zeitnah erfolgt. Ist dies ein Schildbürgerstreich einer einzelnen Anwohnerin? 
Wann wird die Verwaltung endlich geeignete Maßnahmen für die Wiedereröffnung der Wege ergreifen?  
 

 

„Tag des offenen Denkmals“ am 10. September vor und in der Wahrschauer 
Station  
Auch in diesem Jahr hat sich der VVV wieder am „Tag des offenen Denkmals“ 
beteiligt und die Wahrschauer Station für Besucher geöffnet. Ortsarchivar H. G. 
Greifenstein hatte zum Thema „Pfaffendorfer Jahrgänge“ Klassenbilder von 
Schuljahrgängen zusammengestellt. Damit war für viele Besucherinnen und 

Besucher aus Pfaffendorf das große Suchen und Finden angesagt: Eltern suchten Kinder, Kinder suchten 
Eltern, Großeltern und Enkelkinder waren auf der Suche, Erinnerungen an die eigene Schulzeit wurden 
wach. Viele Besucherinnen und Besucher wollten sich auch wieder über die Funktion und die Geschichte 
der Station informieren, die ja zum gewohnten Pfaffendorfer Ortsbild gehört, aber übers Jahr meistens 
geschlossen ist. 
 

 

„Kulturfahrt“ des VVV am 16. September zum ehemaligen Regierungsbunker 
im Ahrtal 
Nach der Corona-bedingten Pause hatte der VVV wieder zu seiner traditionellen 
„Kulturfahrt“ eingeladen. Ziel war diesmal der ehemalige Regierungsbunker in 
Marienthal im Ahrtal. Aus dem ehemaligen Ausweichregierungssitz tief im Berg ist 
heute eine Dokumentationsstätte geworden, in der die Besucher kennenlernen 

können, welche Anstrengungen die Regierungen unternommen haben, um im Falle einer militärischen 
Auseinandersetzung arbeitsfähig zu bleiben. Eine sachkundige Führung vermittelte einen tiefen Eindruck 
von den Lebens- und Arbeitsbedingungen in einer eigenen, verzweigten, aber zugleich hochfunktionalen 
unterirdischen Welt. 
Nach dem Bunkerbesuch ging es entlang des Rheins nach Oberlahnstein, wo bei einem gemeinsamen 
Abendessen die Fahrt in geselliger Runde beendet wurde. Fazit: „Die Fahrt hat sich gelohnt. Wir freuen uns 
auf eine neue Fahrt im Jahr 2024!“ 

 

Neue Ruhebank im Bienhorntal 
Auf besonderen Wunsch eines Mitgliedes haben wir im Eichenwäldchen eine neue 
Bank installiert. Die Kosten wurden vom Spender übernommen.  
 
 
 

 
Vandalismus an den Bänken auf den Panoramaweg Glockenbergtunnel 
Nachdem der Ausblick auf den Rhein vom Panoramaweg Glockenberg zugewuchert ist, und sich die 
Verwaltung nicht um dem Freischnitt kümmert, wurden dort viele wilde Partys gefeiert und der Müll in der 
Landschaft rumgeworfen und liegen gelassen. Sollte sich diese Situation nicht bessern, werden wir die vier 
vereinseigenen Bänke abbauen und an andere Standorte aufstellen. 
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Jahrgang 1938 Pfaffendorf stiftet Ruhebank am Wendelinusbrunnen 
Auf Initiative unseres Mitgliedes Hans-Werner Grenz hat der Pfaffendorfer Jahrgang 
1938 hat am Wendelinusbrunnen eine neue Ruhebank gestiftet. 
 
Der Vorstand sagt Danke für die Bankspenden. 
 

 

St. Martinsumzug in Pfaffendorf 
In diesem Jahr fand der Martins-Umzug in Pfaffendorf am 9. 
November unter großer Beteiligung von Kindern und 
Erwachsenen statt. Der Zugweg führte vom Kloster Bethlehem 
in der Hermannstraße über die Wendelinusstraße und die 
Emserstraße zur Fährgasse zum Rheinufer. Dort konnte dank 

der Genehmigungen durch Stadt, Wasserbau und Feuerwehr ein kleines, aber feines Martinsfeuer 
abbrennen. Die Kinder erhielten wie gewohnt ihren Ditz. Auch wenn sich die Rahmenbedingungen in 
diesem Jahr verändert hatten, waren wir froh, dass die Tradition des Martinsumzugs in Pfaffendorf gewahrt 
bleiben konnte. Und wir hoffen, dass dies bis zum Ende Brückenbaus auch so bleibt. 
Der Verschönerungsverein dankt allen Helferinnen und Helfern und dem  
1. Pfaffendorfer Kulturverein für die Ausrichtung. 
 
 
VVV-Internet Seite 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Förderer des Vereins, unsere Internet-Seite ist mit dem Tode von 
Frau Biggi Hoernchen nicht mehr aktuell. Wir sind an einer schnellen Lösung am Arbeiten und hoffen ihnen 
bald wieder eine aktuelle Internet-Seite zur Verfügung zu stellen. 
 

 
Wahrschauer Station – Fenster müssen dringend restauriert werden. 
In der Wahrschauer Station müssen dringend die Fenster und Klappläden restauriert 
werden. Zu diesem Ergebnis ist der Vorstand bekommen. Wir luden zu einem 
Ortstermin in das denkmalbeschützte Gebäude Manfred Böckling und 
Kulturdezernentin Dr. Margit Theis-Scholz, von der Stadt Koblenz, zur Besichtigung 
ein. Die Anwesenden kamen zu der einhelligen Meinung, dass die sechs Fenster, die 

alle von 1907 stammen, erhaltungswürdig seien und restauriert werden können. Alle Fenster müssen 
General überholt werden, teilweise müssen die Wetterschenkel und die Glasscheiben ausgetauscht 
werden. Auch die Klappläden müssen erneuert oder restauriert werden. Die geschätzten Kosten belaufen 
sich nach den Angeboten von Koblenzer Fachfirmen auf rund 10.000 Euro. 
Uns als Verein ist es wichtig, dass die Wahrschauer Station, eines der letzten Relikte der „Coblenzer 
Schiffbrücke“ erhalten bleibt. Solche Wahrschauer Stationen gibt es insgesamt noch „Drei“ am ganzen 
Rheinlauf zwischen Basel und Wesel. 

Diese Summe kann unser Verein aus seiner Finanzlage heraus, nicht alleine stemmen. So sind wir auf die 
Unterstützung der Stadt Koblenz und sonstigen Firmen und Institutionen, sowie auf Spenden unserer 
Mitglieder angewiesen. Für Spenden ab 20 Euro werden Spendenbescheinigungen ausgestellt. 
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Laufende Arbeiten des Vereins in Pfaffendorf 

Zu den immer wiederkehrenden Arbeiten in Pfaffendorf, die zumeist von Mitgliedern des Vorstands und 
Helferinnen und Helfern geleistet werden, gehören Grünschnitt, Bepflanzungen der Blumenkübel und 
Reinigungsarbeiten an der Eifelblickhütte, der Anna-Kapelle und der Wendelinus-Station am Eingang der 
Wendelinusstraße. 

 

Unser vereinseigenes Auto ist uns bei allen Arbeiten eine große Hilfe. 

Arbeit machen die vom VVV aufgestellten Weinfässer, die regelmäßig gereinigt und 
gepflegt werden. Wegen der großen Trockenheit mussten im Sommer und im Herbst 
die vom VVV gesetzten Rebstöcke regelmäßig gegossen werden. 

Die in der Hohlstadt angemietete Garage, in der vor allem Geräte und Werkzeuge 
des VVV gelagert waren, ist gekündigt worden. Bei Frau Nörtersheuser konnte ein 
neuer Garagen-Platz angemietet werden, in der ausreichend Platz für das VVV-
Material vorhanden ist. Die Umräumarbeiten sind inzwischen weitgehend 
abgeschlossen. 

Die Lücke zwischen den beiden Containern an der 
Rettungsstation in der Balthasar-Neumann-Straße, die der VVV 
nach dem Wegfall der Lagermöglichkeiten in der Gneisenau-
Kaserne nutzt, konnte überdacht sowie hinten und vorne 
geschlossen werden und damit ein geschützter Platz für die beiden 
Anhänger des VVV geschaffen werden. 

Der Container-Sammelplatz in der Balthasar-Neumann-Straße 
wurde auf Initiative unseres Vereins vom Amt 70 der Stadt Koblenz 
neugestaltet. Wir sagen Danke. 

Hundekot-Beutel-Spender wurden im Frühjahr an fünf Standorten 
aufgestellt, die von Pfaffendorfer Bürgern gespendet wurden. Der 
VVV sagt Danke. Für die Unterhaltung der Nachfüllung der Beutel 
sorgt unser Verein. 

Die Weihnachtsbeleuchtungen an der Kath. Kirche, Kloster 
Bethlehem und Wahrschauer Station wurden in diesem Jahr, durch 
die Unterstützung der Firma Dunkel GmbH, überholt und strahlen 
in neuem Glanz.  

DDeerr  VVoorrssttaanndd  ssaaggtt  --  DDAANNKKEE  --  ddeerr  BBeerruuffssffeeuueerrwweehhrr,,    
ddeerr  SSttaaddtt  KKoobblleennzz--  --  HHoocchhbbaauuaammtt  uunndd  ddeerr  FFiirrmmaa  DDuunnkkeell  ffüürr  ddiiee  ggrrooßßaarrttiiggee  

UUnntteerrssttüüttzzuunngg..  
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Pfaffendorf 

Der Vorstand des Verschönerungsvereins sucht dringend Frauen und Männer, die bereit 
sind, uns bei den vielfältigen Aufgaben zu unterstützen. Arbeitseinsätze sind maximal 
wöchentlich 2-3 Stunden. Sprechen sie uns an. Wir freuen uns auf ihre Unterstützung. 
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In Freud und Leid 

 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

In diesem Jahr mussten wir von aktiven Mitgliedern 
Abschied nehmen, Mitglieder, die den Verein jahrelang 
aktiv unterstützt haben. 

Frau Edith Dickopp betreute über Jahrzehnte die 
Wendelinus-Station und die Sitzecke. 

Erwin Geißler hat über 50 Jahre in und um unsere 
Wendelinuskapelle für Sauberkeit gesorgt. 

Birgit Hoernchen hat unsere Internet-Seite aufgebaut und 
betreut. Dies war eine großartige Unterstützung. 

Martin-Walter Schneider hat über Jahre unsere Wendelinus-
Station und den Wendelinus-Brunnen in Ordnung gehalten. 

DDeerr  VVoorrssttaanndd  wwiirrdd  ddiieessee  uunndd  aallllee  VVeerrssttoorrbbeenneenn  
sstteettss  iinn  gguutteerr  EErriinnnneerruunngg  bbeehhaalltteenn..  

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern des Vereins und wünschen vor allem  
Gesundheit und Zufriedenheit. 

Zum „Runden Geburtstag“ wurde durch den Vorstand gratuliert. 

Mitgliederbestand 2023 
    Bestand am 01.01.2023   Neuzugänge   Verstorben   Abgänge   Bestand am 07.12.2022 

343          8      8       7                   335 
 

 
Wir gedenken    

unserer 
verstorbenen 

Mitglieder, 
besonders derer, 
die im Jahre 2023 
verstorben sind. 

 

        

Wann werden auch Sie Mitglied im Verschönerungsverein Pfaffendorf. Wir freuen uns auf Sie. Wir 
brauchen ihre Unterstützung bei den vielfältigen Aufgaben für unseren Stadtteil. Der Jahresbeitrag 
beträgt für Einzelmitgliedschaft 20€ und Doppelmitgliedschaft 30,00€. Mitgliedsanträge auf unserer 
Internet-Seite. 

Besuchen sie uns auch im Internet unter: www.VVV-Pfaffenorf.de 
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Wichtige Termine in Pfaffendorf 
  

16.03.2024 Dreck-weg-Tag in Pfaffendorf 
15. und 16.06.2024 Pfaffendorfer Kirmes 

30.08.2024 Mitgliederversammlung - VVV 
08.11.2024 St. Martinsumzug 

        12.12.2024 Adventskonzert - Kolibris 
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VVV-Info des Verschönerungsvereins Pfaffendorf VVV 1879 e.V. 
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